Brandschutzordnung

	a) Brandschutzordnung

	
	Teil A


	Ist in den einzelnen Abteilungen auszuhängent

	b) Brandverhütung

	1.
	Rauchen


	Ist nur in den dafür vorgesehenen Räumen (Kantine, Restaurant, Bar, Büro) gestattet.

	2.
	Feuer und 

offenes Licht


	Ist zu vermeiden. Kerzen ist nur im Gastraum bzw. Bar gestattet. Sie müssen ständig unter Aufsicht sein

	3.
	Schweiß-,

Schneid- und 

Lötarbeiten
	Sind bei der Technischen Leitung anzumelden. Die entsprechende Bescheinigung ist durch die Technische Leitung auszufüllen. Löschmittel sind vorzuhalten. Zwei Stunden nach der Arbeit erfolgt Kontrolle durch MOD

	4.
	Explosions-

gefahren


	Sind zu vermeiden

	5.
	brennbare 

Abfälle


	Sind in die dafür vorgesehenen Metallbehälter mit selbstschließendem Deckel zu entsorgen. Nach Dienstschluss Abfall in Container bringen. 

	6.
	elektrische 

Geräte


	Sind gemäß VBG 4 regelmäßig ½ jährlich durch eine Sachkundige Person zu überprüfen.

	7.
	gasbetriebene

Geräte


	Es ist auf ausreichende Lüftung zu achten. Gasleitungen müssen gelb gekennzeichnet werden. Gashauptabstellhahn ist zu kennzeichnen. 

	8.
	Zündquellen


	Elektrische Geräte sind auf ihre ordentliche Funktion regelmäßig zu überprüfen. Siehe Anhang zur VBG 4.



	
	
	

	c) Brand- und Rauchausbreitung

	1.
	Feuerschutz- 

abschlüsse


	Sie müssen mindestens ½ jährlich durch die Technik auf ihre Funktion überprüft werden. Sie dürfen nicht verstellt oder verkeilt werden.

	2.
	Rauchab- 

schlüsse


	Sie müssen mindestens ½ jährlich durch die Technik auf ihre Funktion überprüft werden. Sie dürfen nicht verstellt oder verkeilt werden.

	3.
	Anhäufung

brennbarer 

Stoffe
	Ist zu vermeiden. Abfälle sind unverzüglich in den entsprechenden Container zu bringen.

	4.
	Rauch- und

Wärme-

abzugsanlagen
	Sind jährlich durch eine Fachfirma zu warten.

	d) Flucht und Rettungswege

	1.
	Freihaltung


	Flucht und Rettungswege sind freizuhalten. Sie dürfen nicht verstellt oder eingeengt werden.

	2.
	Kennzeichnung
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	e) Melde- und Löscheinrichtungen

	1.
	Brandmelder/

Telefone

(Meldestellen)
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	2.
	Wandhydranten
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	3.


	Feuerlöscher
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	Fettbrandlöscher


	Bei Fettbränden nur den entsprechenden Fettbrandlöscher verwenden, niemals Fettbrände mit Wasser bekämpfen  - Explosionsgefahr

	f) Verhalten im Brandfall

	
	Panik


	Panik ist zu vermeiden.

Ruhe bewahren.

Achten Sie auf Anweisung der Vorgesetzten

	g) Brand melden

	
	Inhalt der Meldung


	Wer meldet

Was brennt

Wo brennt es

	h) Alarmsignale und Anweisungen beachten

	1.
	Alarmsignale


	Alarmierung erfolgt über Sirene. Das Personal hat unverzüglich seinen Posten einzunehmen. 

	2.
	Anweisungen


	Den Vorgesetzen bzw. Vorgesetzten kraft Kompetenz ist folge zu leisten.

	i) In Sicherheit bringen

	1.
	Gefahrenbereich verlassen
	Ist unverzüglich zu verlassen.

Bringen Sie sich nicht in Gefahr.

	2.
	Personenmitnahme


	Hausfremde Personen sind meistens ortsunkundig. Sie sind durch das Personal zum nächsten geschützten Bereich zu begleiten. 

	3.
	Verhalten bei versperrtem Fluchtweg
	Begeben Sie sich in einen geschützten Bereich. Machen Sie sich am Fenster bemerkbar.

	4.
	Fluchtwege


	Sollten regelmäßig begangen werden.

Machen Sie sich mit dem Fluchtweg vertraut, schließen Sie die Augen und versuchen Sie ins Freie zu gelangen. Es dient Ihrer eignen 

Sicherheit

	5.


	Erste Hilfestation


	Versorgung erfolgt durch den öffentlichen Rettungsdienst. Verantwortlich ist der Technische Einsatzleiter der Feuerwehr.

	6.
	Sammelplätze


	..................................................................................

	7.
	Aufzüge


	Sind im Brandfalle nicht zu benutzen.

Fahrstühle können im Brandfalle stecken bleiben.

	k) Löschversuche unternehmen

	
	Durchführung


	Die Brandbekämpfung sollte nur in Ihrer Entstehungsphase bekämpft werden. Entstehungsphase heißt, wenn gerade etwas anfängt zu brennen. Für größere Brände ist die Feuerwehr da. Sie hat die bessere Ausrüstung.

	
	Behandlung brennender Personen


	Decke oder ähnliches über die brennende Person legen. Beachten Sie das Ihre Hände geschützt sind 

	l) Besondere Verhaltensregeln

	
	zusätzliche Angaben z.B. Türen schließen, Sachwerte bergen, abdecken
	Ausgänge sind durch die einzelnen Abteilungen zu besetzen. Es soll darauf geachtet werden, dass unbefugt nicht widerrechtlich das Haus betreten. Eine gesonderte Anweisung ist zu beachten.
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